Schulbarometer 2005 „Ich und meine Schule“

Im Sommer 2005 wurde durch die Initiative der Arbeitsgruppe „Gewaltprävention“ an der MPS Adorf eine Schülerbefragung durchgeführt. Ziel war es, eine Art „Stimmungsbarometer“ zu erhalten, d.h. herauszufinden, ob sich unsere Schülerinnen und Schüler an der MPS wohl fühlen, eine wichtige Voraussetzung, um sich mit der Schule zu identifizieren und Frustration und Gewalt nicht entstehen zu lassen.

Es handelte sich bei dieser Befragung nicht um eine wissenschaftliche Untersuchung, die detaillierte Aussagen und Rückschlüsse zuließen. Dennoch konnte die AG „Gewaltprävention“ einige häufig genannte Antworten als Stimmungsbild und Leitlinie für weitere schulische Entwicklungsprozesse zusammenfassen:

· Mit großer Mehrheit fanden die Schülerinnen und Schüler sowohl in der Grundschule als auch in der Sekundarstufe die Befragung gut.

· Mehrheitlich fühlen sich die Schülerinnen und Schüler in der Schule und auch in ihrer Klassengemeinschaft wohl.

· Bei den Wünschen der Schülerinnen und Schüler ist die Pause oder Pausen- und Schulhofgestaltung ein zentrales Thema. Die Grundschüler wünschen sich vielfach mehr Spielgeräte auf dem Schulhof.

· Die Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe wünschen sich vielfach eine Renovierung oder Verschönerung ihres Klassenraumes.

· Neben den verbalen Formen von Gewalt geben vereinzelt Schüler auch an, bewusst Dinge von anderen Kindern oder in Räumlichkeiten zu zerstören.

· Deutlich wird, dass die Schülerinnen und Schüler in Entscheidungsprozessen (Klassenfahrt, Schulfeste, Projektwochen) offensichtlich nicht genügend eingebunden werden.

Die Zusammenfassung der Schülerantworten kann im Lehrerzimmer der MPS eingesehen werden. 

